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Projekt „salem2salem“ startet mit 24 Künstlern 
Salem -  Sichtbar, hörbar und fühlbar soll Kunst beim internationalen Projekt 
„salem2salem“ werden 

 

Denise Anderson, Danielle Adair, 
Julia Wenz und die 
stellvertretende Salemer 
Bürgermeisterin Ursula Hefler 
genießen den Abend im 
Feuchtmayer-Museum (von links).  
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Salems stellvertretende Bürgermeisterin Ursula Hefler wurde die Ehre zuteil, im 
Feuchtmayer-Museum die 24 Künstler des internationalen und interdisziplinären 
Kunstprojektes „salem2salem“ zu begrüßen. Dabei zitierte sie mit dem Ausspruch „Kunst 
wäscht den Staub des Alltags von der Seele“ den Spanier Pablo Picasso. „Ich freue mich, dass 
Salem in Baden das dritte Mal Gastgeber für Sie sein darf. Genießen Sie den Abend, die 
Führung durchs Museum und die Atmosphäre im Geist Feuchtmeiers, dem Barockkünstler 
unserer Gemeinde.“ 

Auch Stefan Feucht (Kulturamt Bodenseekreis) betrachtet das badische Ambiente als gute 
Ausgangsbasis für einen künstlerischen Anschub. Aus Sicht des Kulturamtes des 
Bodenseekreises ist dieses Projekt ein wichtiger Pfeiler der Kulturarbeit, da es regionalen 
Künstlern internationale Begegnungen und Erfahrungen ermöglicht, die sie sonst kaum oder 
nur unter schwierigen Bedingungen machen könnten. Andererseits führe „salem2salem“ 
dazu, dass die US-Künstler den Raum Bodensee-Oberschwaben kennen und schätzen lernen. 

In diesem Jahr sind die Künstler aus den Vereinigten Staaten von Amerika, der Schweiz und 
der Region Bodensee-Oberschwaben nicht in Schloss Salem untergebracht, da die bisherigen 
Unterkünfte der Schule Schloss Salem renoviert werden. Stattdessen wohnen und arbeiten 
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sie in Schloss Spetzgart. Salem bleibe aber der gedankliche Mittelpunkt des Projekts für die 
Kunstschaffenden aus den Bereichen Malerei, Fotografie, Skulptur, Multimedia, Literatur 
und Musik. 

Die Eröffnungsveranstaltung von „salem2salem 2014“ findet am Donnerstag, 7. August, um 
19 Uhr in der historischen Bibliothek im Schloss Salem statt. Die Vernissage der 
gemeinsamen Ausstellung ist am Freitag, 22. August. 
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